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Vorwort
Die Instandsetzung von Bausubstanz und ihre Erhaltung spielen heute nach wie vor 
eine dominierende Rolle und können sicherlich mit weit mehr als 60 % aller Bau-
leistungen angesetzt werden. Darauf gilt es zu reagieren. Die Ausbildung unserer 
Fachleute wie Bauingenieure, Bautechniker, Architekten und Sonderfachleute erfolgt 
weitestgehend nach den alten Prinzipien und Lehrplänen, die das Fachgebiet der 
Bauwerkserhaltung oder der Gebäudeinstandsetzung nicht oder nur unzureichend 
berücksichtigen. Dieses Defizit führt jährlich zu gewaltigen Verlusten und Schäden, 
die durch falsche Maßnahmenplanung und Durchführung entstehen. Schon in der 
Vergangenheit haben die verschiedenen Bauschadensberichte der jeweiligen Bundes
regierungen darauf hingewiesen, dass so genannte vermeidbare Bauschäden Milli-
arden Kosten verursachen, die zu Lasten des Volksvermögens gehen. Wir sind der 
Meinung, dass alle Bauschäden vermeidbar wären, wenn entsprechende Fachkompe-
tenz und Qualitätssicherung Einzug hielten. Dass dem leider nicht so ist, kann nur 
beklagt werden.

Im Rahmen der Gebäudeinstandsetzung spielt die Abdichtung, oft als »Trocken
legung« bezeichnet, eine besondere Rolle. Feuchte Untergeschosse  beeinflussen 
den Wert und die Qualität eines Objekts in hohem Maße. Dies gilt sowohl für Neubau-
ten wie für Bestandsgebäude, bei denen nachträgliche und funktionale Maßnahmen 
besonders schwierig und finanziell aufwendig sind.

Feuchtigkeit in Bauteilen aufgrund von Undichtigkeiten verursacht enorme Folge-
schäden. Um den Feuchtegehalt von Bauteilen bestimmen zu können, stehen für 
die Praxis verschiedene Mess- und Diagnoseverfahren zur Verfügung. Doch es kommt 
nicht auf das Gerät oder Verfahren an, sondern auf die richtige Anwendung der unter-
schiedlichen Messverfahren. Vor jeder Gebäudeinstandsetzung und Sanierung steht 
die Bestandsaufnahme.  

Um die komplexen Ursachen für Feuchte- und Salzschäden verstehen zu können, ist 
es erforderlich das Zusammenwirken von Feuchtigkeit und Salz zu bewerten. Eine 
Feuchtemessung alleine gibt noch keinen Hinweis auf Schadensursachen oder deren 
Verursacher, denn die gesamte Feuchtigkeit eines Baustoffs setzt sich aus mehreren 
Faktoren der Wasseraufnahme zusammen.

Das vorliegende Buch stellt sowohl für den Planer wie auch den Ausführenden einen 
Leitfaden dar, der es ermöglicht, objektspezifische Problemlösungen mit hoher Funk-
tionalität und Wirtschaftlichkeit zu planen und auszuführen.

Wir als Autoren hoffen, dass durch diese Veröffentlichung die eingangs geschilderten 
unnötigen Bauschäden und die damit verbundenen finanziellen Verluste erheblich 
reduziert werden und insgesamt die Qualität verbessert wird. 

Ebersberg und Löningen im September 2013

Helmut Weber und Franz-Josef Hölzen
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